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Vorwort 

Dieses Merkblatt wurde vom Projektkreis „Maschinelle Einrichtungen in Aufbereitungsanlagen“ im Tec h-
nischen Komitee „Anlagentechnik“ erarbeitet.  

Pulveraktivkohle wird in der Trinkwasseraufbereitung zur Adsorption von störenden Wasserinhaltsstoffen 
verwendet. Sie kommt dabei in der Regel als wässrige Suspension zum Einsatz.  

Dem Anwender werden praxisbezogene Hinweise zur Auslegung, konstruktiven Gestaltung und zum Be-
trieb von Anlagen zur Herstellung und Dosierung wässriger Pulverkohlesuspensionen gegeben. Das 
Merkblatt behandelt im Detail Aufbau und Funktion der am häufigsten eingesetzten Anlagen.  
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